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Liebe Leserin, lieber Leser,

das Jahr 2024 biegt auf die Zielgerade ein und das Jahresende ist 
immer ein geeigneter Zeitpunkt, um zurückzublicken. Die SVS hat 
im Jahr 2024 vieles auf den Weg gebracht, und als Verkehrsteil-
nehmer haben Sie im Herbst 2024 sicherlich die Auswirkungen 
unserer Ausbaustrategie im Bereich der SVS-Wärme zu spüren 
bekommen. Wir haben zwei Teilstücke des Wärmenetzes mit- 
einander verbunden und haben im Bereich des Benediktinerrings 
eine Großbaustelle einrichten müssen. An dieser Stelle möchte ich 
mich bei Ihnen für Ihre Geduld und Ihr Verständnis bedanken – wir 
konnten die Baustelle früher als geplant beenden und haben da-
mit einen wichtigen Schritt beim Ausbau unseres Wärmenetzes 
getan. Dies ermöglichte eine enge Abstimmung zwischen Ver-
waltung, Dienstleister und der SVS. Mit dieser Maßnahme haben 
wir unsere Infrastruktur gestärkt.
Apropos wichtige Schritte: Unsere Pläne der Erzeugungslandschaft 
im Zentralbereich nehmen weiter Formen an und natürlich be
rücksichtigen wir auch die kritischen Stimmen bei diesem Projekt. 
Sachlich und faktenbasiert möchten wir uns in dieser Ausgabe den 
drei wichtigsten Kritikpunkten der IG Bertholdshöfe annehmen 
und sie genauer unter die Lupe nehmen. Die Diskussion sollte sich 
möglichst auf einer gewissen Sachebene bewegen, und als SVS 
sind wir weiter zu einem sachlichen Austausch mit allen Beteiligten 
bereit. Neben Zukunftsthemen ist sich die SVS ihrer Rolle als 
Daseinsversorger für Villingen-Schwenningen bewusst. 42 Quellen 
haben wir im Bereich des Wieselsbachtals. Diese werden nun nach 
und nach mit immensem Aufwand saniert. Seit 1809 gibt es die 
Wieselsbachquellen, die seit vielen Jahren und zuverlässig einen 
Großteil des Trinkwassers für Villingen liefern. 
 
Ich wünsche Ihnen nun eine besinnliche und friedliche Vorweih-
nachtszeit. Es grüßt Sie herzlich
Ihr

Gregor Gülpen

Für eine bessere Lesbarkeit aller Texte verzichten wir auf die Verwendung geschlechterspezifischer Sprach-
formen, schließen aber ausdrücklich mit unseren Personenbezeichnungen alle Geschlechter mit ein.
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Kurz gemeldet

Kunden werben Kunden
Doppelt gut: Ein Kunde wirbt und zwei Kunden 

profitieren! Erhalten Sie als Bestandskunde 

sowie als Neukunde je 50 Euro Prämie (gilt 

für Strom- und Gastarife der SVS).

So einfach können Sie sich 
die Prämie sichern –
einfach QR-Code
scannen: 

Auf dem Weg zur Grünen Null sind kleine und 

große Schritte zum gemeinsamen Ziel der Klima- 

neutralität in Villingen-Schwenningen nötig. Eine 

tolle Aktion auf diesem Weg feierte Mitte 

November ihre Premiere: die SVS-Baumpflanz-

aktion. Gemeinsam mit 40 Kunden und dem 

städtischen Forstamt wurden 250 Setzlinge von 

Roteichen in der Nähe des Wildgeheges Salvest 

gepflanzt. Nach der Pflanzaktion durften sich 

die Helfer noch bei einer guten Vesper samt 

warmem Punsch stärken.
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Neue Übergabestation in St. Ursula

Im Keller der St-Ursula-Schule wurde in den 

letzten Wochen hart gearbeitet. SVS-Mitarbeiter 

Markus Ganschow (links) und Harry Riffel 

(rechts) haben innerhalb von wenigen Tagen 

die über 20 Jahre alte Übergabestation aus

gebaut und durch eine hochmoderne Anlage 

ersetzt. Die neue Station in der St.-Ursula-Schule 

hat eine Leistung von 800 kW und sorgt für 

wohlige Wärme bei den Schülern und Lehrern. 

Gerade jetzt, pünktlich zur kalten Jahreszeit 

ging die Anlage in Betrieb. Angeschlossen ist 

sie an die SVS-Wärme und an das Netz des 

Romäusrings in Villingen. Das Wärmenetz der 

SVS wächst nicht nur, vielmehr werden  

die dazugehörigen Anlagen stetig erneuert 

und gewartet. Allein im Jahr 2024 wurden  

13 Stationen modernisiert oder erneuert, fünf 

Übergabestationen kamen neu hinzu, sieben 

weitere Anlagen sind derzeit im Bau und werden 

demnächst ans Netz gehen. Im gesamten Wärme

netz hat die SVS über 200 Anlagen.

SVS-Baumpflanzaktion ein voller Erfolg!

Die Stadtwerke Villingen-
Schwenningen sind auf Social 
Media präsent. Folgen Sie uns 
für News, spannende Aktionen 
und Gewinnspiele!

@stadtwerke.vs

VERPASSEN!
NICHTS

Gebäude-Thermografie der SVS

Egal ob Ein- oder Mehrfamilienhaus, Büro oder Gewerbebetrieb: Wer Energie 

sparsam einsetzt, schont Geldbeutel und Umwelt. Da die meiste Energie für 

das Heizen aufgewendet wird, steckt hier ein besonders hohes Einsparpotenzial. 

Sie möchten Ihre Wärmeenergie effizient nutzen? Dann finden Sie heraus, wo 

in Ihrem Gebäude undichte Stellen zu finden sind, die Ihre Wärme nach außen 

abtransportieren. Mit der Infrarot-Thermografie setzen Sie dabei auf eine der 

zuverlässigsten Methoden. Mittels Wärmebildkamera werden bei niedrigen 

Außentemperaturen Aufnahmen von Ihrem Haus gemacht. Mit den Ergebnis-

sen der Infrarot-Thermografie können Sie also im nächsten Schritt gezielt an 

Ihren „Energiefressern“ arbeiten und diese Stellen im Gebäude optimieren. 

Weitere Infos unter: svs-energie.de/thermografie
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Man kann es nur als eine echte Meisterleistung 

bezeichnen, was unsere Vorfahren dort vor den 

Toren Villingens Großes vollbracht haben. Bereits 

im Jahre 1805, so die ältesten Aufzeichnungen 

und Pläne im Archiv der SVS, wurde damit begon-

nen, die Quellen im Wieselsbachtal zu erschließen. 

Zuerst wurden nur vier erschlossen, nach und nach 

kamen mehr Quellen hinzu, sodass wir heute in 

diesem Gebiet 41 Quellschächte zählen können. 

Eine herausragende Leistung zu dieser Zeit, wie 

auch Maximilian Ebert aus der Abteilung Netzbe-

trieb der SVS neidlos zugibt. „Man muss ja auch be-

denken, dass dort die Ingenieure weder auf GPS 

noch auf sonstige technische Hilfsmittel zurück-

greifen konnten. Von Baggern und anderen Gerät-

schaften war man noch weit entfernt.“ Aber jede 

Menge Handwerkskunst, Know-how, das über viele 

Generationen weitergegeben wurde und Ingeni-

eurskunst. Dies belegen eindrucksvoll die Pläne 

zur Erschließung der Quellen. „Aus dem Wiesels-

bachtal nach Villingen muss das Wasser an keiner 

einzigen Stelle mechanisch hochgepumpt werden, 

um Höhenmeter auszugleichen“, so Ebert. Das 

Wasser wird mithilfe des natürlichen Gefälles bis 

ins Städtle nach Villingen geleitet. In den Anfangs-

jahren noch in die vielen Trinkwasserbrunnen der 

Altstadt, vor rund 130 Jahren dann per Haus

anschlüsse und Druck in die Häuser. Akribisch ge-

nau sind die Pläne auch noch 220 Jahre später, 

und nicht selten führt der Weg der heutigen Ver-

antwortlichen bei der SVS in das Archiv, um wert-

volle Details und Informationen zu bekommen. 

Auf Basis historischer Fakten
Wertvolle Informationen, die nun sehr wichtig 

sind. Denn bei der SVS hat man eine zukunfts

weisende Entscheidung getroffen, die Quellen in 

den kommenden Jahren zu sanieren. Sukzessive 

werden jedes Jahr nun ein bis zwei Quellen auf-

wendig saniert, und die SVS investiert pro Quelle 

einen mittleren sechsstelligen Betrag. „Auch dies 

ist ein weiterer Mosaikstein auf unserem Weg zur 

Grünen Null. Hierbei zählt für uns nicht nur die 

Investition in nachhaltige und klimaschonende 

Wärmeerzeugungs- oder Photovoltaikanlagen für 

Villingen-Schwenningen. Trinkwasser ist unser 

höchstes Gut, das wir haben, und das gilt es zu 

schützen und zu erhalten. Daher ist die Quell

sanierung im Bereich des Wieselsbachtals eine 

enorme Aufgabe, die wir aber gerne 2024 be

über Jahrzehnte 
Herzensprojekt

Die Wieselsbachquellen erstrecken sich über ein riesiges Gebiet im Neuhäuslewald, und 

seit knapp 220 Jahren bezieht der Stadtbezirk Villingen aus den Quellen einen großen 

Teil seines Trinkwassers. 41 Quellen gibt es in diesem Gebiet. In den kommenden Jahr-

zehnten werden sie nun nach und nach aufwendig saniert. 

Zwei der 41 Quellen 
im Wieselsbachtal 
werden derzeit 
aufwendig saniert.



gonnen haben“, so SVS-Geschäftsführer Gregor 

Gülpen. Saniert werden die Quellen von der Firma 

Scharpf aus dem Allgäu, die sich genau darauf 

spezialisiert hat und gefragte Fachleute in diesem 

Bereich sind. Die SVS kann hier auf positive Er

fahrungen zurückgreifen, denn die Scharpf GmbH 

hat schon vor einigen Jahren die sechs Quellen 

rund um Tannheim gemeinsam mit der SVS saniert. 

Dabei werden in einem anspruchsvollen Verfahren 

die Schächte von Grund auf erneuert und die 

Quellenfassungen und Leitungen modernisiert. 

Sanierung für gutes Trinkwasser
Gemeinsam mit dem Landratsamt und dem Forst-

amt in Villingen-Schwenningen wurde das Projekt 

sorgfältig geplant. Auch einige Bäume, die in un-

mittelbarer Nähe zur Quelle gewachsen sind und 

wo sich das Wurzelwerk seinen Weg zum Wasser 

im Lauf der Jahre gesucht hat, mussten weichen. 

Nicht nur, damit die schweren Baumaschinen die 

Quellen freilegen können, vielmehr haben sich 

auch die Richtlinien und Auflagen bei Quellen ge-

ändert. So ist klar festgelegt, dass es in einem ge-

wissen Radius rund um die Quelle keinen Baum

bewuchs geben darf. Nur so wird gewährleistet, 

dass die Wurzeln die neuen Leitungen der Quellen 

im Wieselsbachtal nicht beschädigen. Einige Meter 

in die Tiefe wird dabei gegraben, damit der Quell

ursprung freigelegt werden kann. Danach gibt es 

mehrere Schritte bei der Quellsanierung. Zuerst 

wird eine spezielle Kiesschicht aufgetragen, die 

verhindert, dass das Wasser versickert. Über den 

neuen Rohrleitungen wird zuerst eine Schicht 

Spezialbeton aufgebracht, der schließlich mit Ton 

verdichtet wird. „Damit kann das Quellwasser, das 

bereits durch mehrere Gesteinsschichten gefiltert 

wurde, vom Oberflächenwasser getrennt werden“, 

sagt Max Ebert über die Vorgehensweise. Eine Quell- 

sanierung erstreckt sich über mehrere Wochen, 

die Planungsarbeiten laufen bereits seit sehr vielen 

Monaten und sind der Grundstein für den Erfolg 

des Megaprojektes der SVS im Wieselsbachtal.  

Das Erbe unserer Vorfahren wird dadurch nicht 

nur erhalten, für die SVS ist die Quellsanierung 

ein Herzensprojekt und eine wichtige Investition 

in unsere Trinkwasserversorgung von morgen.
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Quellen Wieselsbach

Pfaffenweiler

Villingen

Wieselsbachquellen
Sachsenwäldle

Rietheim

Hammerhalde

Im Wieselsbachtal hat die SVS in einem riesigen Gebiet  
41 Quellen. Mithilfe des natürlichen Gefälles wird das Trink-
wasser aus dem Wieselsbachtal nach Villingen geleitet.
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Es gibt viele Gründe, die für die SVS sprechen – nicht zuletzt unsere 
tägliche Arbeit. Einige Gründe haben wir Ihnen hier aufgelistet. 

• �Wir versorgen unsere Kunden zukunftssicher aus einer Hand 

mit Strom, Gas, Wasser und Wärme.

• �Wir überzeugen mit konstant hochwertigen Leistungen zu 

fairen Preisen.

• �Wir verbessern die Produkt- und Servicequalität stetig mit-

hilfe unseres Kunden-Feedbacks.

• �Wir sind ein kompetenter und zuverlässiger Ansprechpartner 

bei allen energierelevanten Themen.

• �Wir nehmen uns Kundenbedürfnisse zu Herzen für langfristig 

zufriedene Beziehungen.

• �Auch in schwierigen Zeiten stellen unsere rund 260 Mit

arbeiter die Versorgung in Villingen-Schwenningen sicher.

SVS – aus 

gutem Grund
Die SVS ist der Energieversorger aus der Region. Unsere Mitarbeitenden setzen sich 

365 Tage im Jahr für die Versorgungssicherheit in Villingen-Schwenningen und  

der Region ein. Aber nicht nur das, denn wir bauen an der klimaschonenden Energie-

versorgung von morgen, investieren vor Ort und setzen die Energiewende um.

• �Wir kommen aus der Region und 

fühlen uns mit der Region ver-

bunden.

• �Wir stärken die Wirtschaftskraft 

und leisten einen wichtigen Bei-

trag für die hohe Lebensqualität 

und eine erstklassige Infrastruktur.

• �Wir unterstützen Vereine und so-

ziale Einrichtungen in der Region.

• �Wir zeigen gesellschaftliche Ver-

antwortung und fördern das ört-

liche Gemeinwesen.

• �Wir sind Arbeitgeber für Ihre Nach-

barn und vergeben unsere Auf-

träge möglichst regional.

• �Durch unsere Investitionen in die 

Klimaneutralität (Auf zur Grünen 

Null) sorgen wir dafür, dass  

Villingen- Schwenningen lebens- 

wert ist und bleibt.

• �Wir agieren heute und können das Morgen 

   nachhaltig beeinflussen.

• �Ab 2025 bieten wir unseren Kunden im Bereich Strom ausschließlich Ökostrom-

tarife an – so geht Energiewende.

• �Wir erachten es als unsere Verpflichtung, nachhaltig zu wirtschaften.

• �Wir nehmen uns in die Verantwortung: für das Wohl unserer Mitarbeiter, 

Kunden, Produkten, Dienstleistungen – und im Besonderen für unsere Umwelt.

• �Wir bieten ausschließlich Produkte, hinter welchen wir stehen: langlebig, 

innovativ und energieeffizient.

• �Wir beraten unsere Kunden zu Energieeinsparungen und helfen damit 

Ressourcen zu schonen.

• �Wir verpflichten uns zur Anwendung verschiedener Managementsysteme 

in unserem Unternehmen.

Mit unseren Kunden. Für unsere Kunden.

Aus der Region. Für die Region.

Mit starken Werten. Für starke Werte.
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Date

KlimaKompass
am 24. März 2025 
mit einem Vortrag 
von Prof. Dr.-Ing. Volker Quaschning

Neue Tonhalle Villingen-Schwenningen

Nach der erfolgreichen Premiere des KlimaKompass in 
diesem Jahr - findet am 24. März 2025 die Neuauflage 
der Veranstaltungsreihe der SVS statt. Einlassbeginn ist 
um 17 Uhr, Start der Veranstaltung um 18 Uhr. 

Freuen Sie sich bereits heute auf den Vortrag von 
von Prof. Dr.-Ing. Volker Quaschning.. 

Um die Vorfreude noch ein wenig zu steigern, 
verlosen wir bereits heute 25 x 2 Tickets für die  
Veranstaltung in der Neuen Tonhalle in Villingen. 

Schreiben Sie einfach eine Mail mit dem Betreff  
KlimaKompass an gewinnspiel@svs-energie.de 

Viel Glück! 

Impressionen KlimaKompass 2024 mit Prof. Dr. Latif
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Deutschlandweit werden emotionale Dis-

kussionen um Wind- und Solarparks ge-

führt – nicht nur hier bei uns in Villingen-

Schwenningen. Im Folgenden sollen die Argu- 

für die Region
Eine Chance 

Die SVS plant, zwischen den beiden Stadtbezirken eine Erzeugungslandschaft zu errichten. 

Auf einer Fläche von rund 30 Hektar soll in den kommenden Jahren ein Solarpark entstehen. 

Es gibt gute und zahlreiche Argumente, die für die Errichtung eines Solarparks sprechen.

Über eines sind sich alle Seiten einig:  

Die Stromerzeugung aus erneuerbaren 

Energien ist eines der zentralen Themen. 

Ohne Photovoltaik, Wind und Co. werden 

wir unsere Ziele zur Energiewende nicht 

erreichen können. Kritiker von erneuer-

baren Energien streuen oftmals das hart- 

näckige Gerücht, dass Photovoltaikan-

lagen gesundheitsschädlichen Elektro

smog erzeugen. Stimmt das? Und was ist 

eigentlich Elektrosmog? 

Was ist Elektrosmog?
Überall dort, wo Strom fließt, entstehen 

elektrische Magnetfelder. Unter der Be- 

zeichnung Elektrosmog versteht man um- 

gangssprachlich die Belastung, die von 

technisch erzeugten magnetischen, elek-

trischen sowie elektromagnetischen Feld-

ern ausgehen. 

Geht von PV-Anlagen ein Risiko für 
die Gesundheit aus?
Dr. Harry Wirth vom renommierten 

Fraunhofer Institut, dort ist er Bereichs-

leiter Power Solutions der Fraunhofer 

ISE, kommt im September 2024 zu einem 

eindeutigen Ergebnis: „Im Zusammen-

hang mit PV-Anlagen sind keine Gesund-

heitsschäden durch statische elektrische 

Felder bekannt. Die magnetische Feld-

stärke fällt mit der Entfernung zur Lei-

tung sehr schnell ab und wird durch die 

übliche paarweise Leitungsführung mit 

gegenläufigem Strom zusätzlich ge-

schwächt.“ Wichtig ist dabei zu wissen, 

dass in Solarzellen Gleichstrom erzeugt 

wird, der weder in den PV-Modulen 

noch in den Stromleitungen elektro

magnetische Felder entstehen lässt. 

Wechselrichter wandeln den Gleichstrom 

in 50-Hertz-Wechselstrom zur Netzein-

speisung um. Vom Gesetzgeber gibt es 

bei der Installation klare Vorgaben, die 

besagen, dass Wechselrichter so abge-

schirmt werden müssen, dass der vorge-

gebene Grenzwert in Gerätenähe einge-

halten wird. 

Gesundheitliche Bedenken

Die Nutzung von landwirtschaftlichen Flächen für Solarparks steht oft im Konflikt mit 

der Nahrungsmittelproduktion. Mögliche Kompromisse könnten in der Kombination 

von Landwirtschaft und Photovoltaik bestehen, beispielsweise durch die Installation 

von Solarmodulen auf Ackerflächen, sogenannten Agri-PV-Anlagen.

Doch zerstören PV-Anlagen ökologisch wertvolle Flächen? 
Auch hier gibt das Fraunhofer Institut eine klare Antwort: „Nein, ganz im Gegenteil. 

Konflikt mit der Landwirtschaft

mente, die gegen die Errichtung eines Solar-

parks aufgeführt, unter die Lupe genommen 

und sachlich analysiert werden, um letztlich ein 

ausgewogenes Bild zu zeichnen. 
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Solarparks können zu einer Steigerung der Biodiversität 

beitragen. Durch gezielte Maßnahmen wie die Anlage 

von Blühstreifen und die Schaffung von Kleinstrukturen 

entsteht ein wertvoller Lebensraum für zahlreiche  

Insekten, Vögel und andere Tiere. Im Vergleich zu 

intensiv genutzten Ackerflächen bieten Solarparks 

somit einen wichtigen Beitrag zum Naturschutz. 

PV-Freiflächenanlagen erzeugen sehr viel 
Abwärme
Dies ist eines Hauptargumente der IG Bertholds-

höfe gegen die Errichtung eines Solarparks. Dabei 

stützt sich diese Aussage auf vermeintliche Studien 

eines österreichisches Franchisekonstrukts namens 

„Der Energiedetektiv“ und auf eine neun Jahre alte 

Studie aus Arizona in den USA. Das Fraunhofer 

Institut, immerhin die größte Organisation für  

angewandte Forschungs- und Entwicklungsdienst-

leistungen in Europa, liefert in der Publikation aus 

dem Herbst 2024 auch hier interessante Fakten zu 

diesem Thema. „Helle Oberflächen reflektieren 

einen größeren Teil der auftreffenden Solarstrah-

lung, während dunkle Oberflächen mehr absorbieren. 

Die solare Albedo (der solare Reflexionsgrad) einer 

Oberfläche gibt an, welcher Prozentsatz der ein-

treffenden Solarstrahlung reflektiert wird. Asphalt 

weist eine Albedo von 12 bis 25 Prozent auf, bei 

Beton sind es zwischen 14 bis 22 Prozent. Der solare 

Reflexionsgrad gewöhnlicher PV-Module neuerer 

Bauart liegt in einer Größenordnung von 5 bis 10 Pro- 

zent, abhängig von Materialauswahl und Modul

design. PV-Module sind darauf optimiert, mög-

lichst viel Solarstrahlung in der aktiven Schicht zu 

absorbieren.“

Auswirkungen auf die Natur

Gewöhnlich fördern sie die Renaturierung. Wird eine Fläche aus der intensiven Landwirt-

schaft, beispielsweise aus dem Energiepflanzenanbau, herausgenommen, in Grünland um-

gewandelt und darauf eine PV-Freiflächenanlage errichtet, dann nimmt die Biodiversität 

grundsätzlich zu.“ Hinzu kommt, dass im Bereich der Solarparks nicht gedüngt wird – aus 

ökologischer Sicht ein nicht zu unterschätzender Faktor. Und weiter heißt es bei Fraunhofer: 

„Die Einzäunung der PV-Freiflächenanlagen schützt die Fläche gegen unbefugten Zutritt 

und freilaufende Hunde, was unter anderem auch Bodenbrütern entgegenkommt.“



10Du bist Monteur? 
Dann werde #Energieverbinder!

Jetzt bewerben: www.svs-energie.de/karriere

Benjamin Breuer
Bereichsleiter Netz

Komm in unser Team und profitiere wie Paul & Robert:

• Attraktive Vergütung & 13. Monatsgehalt
• 30 + 2 Tage Urlaub (Heiligabend & Silvester)
• Arbeitsplatz-Sicherheit ohne Kurzarbeit
• Hansefit, Jobrad, Wasserspender  u.v.m.

Wir bieten folgende Jobs zum nächstmöglichen Zeitpunkt (m/w/d): 

• Monteur in den Sparten Gas, Wasser, Wärme
• Monteur in der Sparte Elektronik

Deine Aufgaben:  
Dein spannendes Aufgaben-
gebiet umfasst die Montage 
von Versorgungsleitungen 
und Anlagen sowie Wartungs-
arbeiten und Inbetriebnahme 
im Bereich der Strom-, Gas- 
Wasserversorgung. 

Das bringst du mit:  
Du hast eine abgeschlosse-
ne technisch/gewerbliche 
Berufsausbildung in einer 
Elektrofachrichtung oder als 
Gas-Wasser-Installateur sowie 
Anlagenmechaniker SHK.

Das bieten wir:  
Arbeitsplatzsicherheit und 
viele weitere, attraktive Be-
nefits. Mit uns zusammen bist 
du eine wichtige Stütze der 
Daseinsvorsorge von Villingen-
Schwenningen und der Region.



Satte 30.000 Tonnen CO2 spart die SVS künftig im Bereich 

Strom ein und setzt damit ein wichtiges Zeichen auf dem 

Weg zur Grünen Null und damit zur Klimaneutralität in  

Villingen-Schwenningen. Ab dem 1. Januar 2025 fließt durch 

die Steckdosen in Villingen-Schwenningen und der Region 

ausschließlich Ökostrom. „Auf unserem Weg zur Grünen Null 

und damit zur Klimaneutralität in Villingen-Schwenningen 

und der Region ist das ein großer Meilenstein. Damit be-

kommen unsere Stromkunden ab dem kommenden Jahr 

Ökostrom und damit klimaneutralen Strom“, so SVS-Ge-

schäftsführer Gregor Gülpen. 

Deutliche Preissenkung 
Doch damit nicht genug! Dank günstigerer Konditionen an 

den Energiemärkten haben sich auch die Einkaufspreise 

verbessert, und diese geben wir gerne an unsere Kunden 

weiter – ebenfalls bereits ab dem 1. Januar 2025. Zum Jahres-

wechsel senken wir die Preise je nach Tarif um mehrere 

Cent je Kilowattstunde. 

Im Tarif SVSstrom allgemein senken wir den Arbeitspreis um 

4,76 Cent (brutto) je Kilowattstunde. Sie sparen doppelt – 

und das spürbar. Im Geldbeutel werden Sie die Preissenkung 

merken, gleichzeitig tun Sie ganz automatisch etwas für unser 

Klima, denn Ihren CO2-Verbrauch in Sachen Strombezug 

stellen Sie ab 2025 auf null. 

Hohe Einsparungen  
Für einen Haushalt mit einem Jahresverbrauch von rund 

3.500 Kilowattstunden bedeutet das eine Ersparnis von rund 

108 Euro brutto pro Jahr. In puncto CO2 sparen Sie ebenfalls 

kräftig. Bei diesem Rechenbeispiel stellen Sie Ihren Strom-

bezug klimaneutral. Fielen bislang jährlich 1.921,5 Kilo-

gramm CO2 an, so sparen Sie diese Menge im kommenden 

Jahr komplett ein. 

Mit diesen beiden guten Nachrichten konnten wir unsere 

Stromkunden in den vergangenen Wochen persönlich be-

nachrichtigen. Aufgrund der langfristigen Beschaffungs-

strategie der SVS wird sich der Trend der Preissenkung 

auch für 2026 fortsetzen. Bereits heute kann die SVS eine 

weitere Preissenkung in Aussicht stellen. Wenn sich die 

Rahmenbedingungen nicht ändern, können die Preise ab 

dem 1. Januar 2026 nochmals deutlich gesenkt werden. 

Klimaneutral, nachhaltig und gut für Villingen-Schwenningen – 

die SVS ist der Energieversorger aus der Region und setzt 

damit ein großes Zeichen. 

Neuer Stromkunde der SVS werden 
Möchten auch Sie auf klimaneutralen Ökostrom umsteigen 

und Ihre Energie von der SVS beziehen? Dann machen Sie 

gleich den Check und nutzen Sie unseren Tarifrechner auf 

www.svs-energie.de. Mit ein paar wenigen Angaben zu Ihrem 

Wohnort und Ihrem geschätzten Jahresverbrauch erhalten 

Sie übersichtlich und kompakt eine Übersicht über unsere 

günstigen Tarife. Oder Sie nutzen den QR-Code. 

11

Hier geht’s zum 
Tarifrechner

Die SVS hat zwei wunderbare Nachrichten für alle Stromkunden. Ab dem 1. Januar 2025 

stellt die SVS alle Angebote für Tarif- und Gewerbekunden auf Ökostrom um. Doch das ist 

noch lange nicht alles – denn gleichzeitig werden die Preise gesenkt. 
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Kochen
Kommen Sie mit auf eine kulinarische Reise nach Marokko. In einer Tajine lassen sich Fleisch und  

Gemüse schonend schmoren. Mit im Gepäck: verführerische Kugeln und ein warmes Getränk.

wie im Orient

EINKAUFSZETTEL 
QR-Code scannen und  
Zutatenliste der Rezepte  
aufs Smartphone laden

Zu den beiden 

orientalischen  

Rezepten passt ideal 

noch eine wärmende 

Trinkschokolade.  

Eine Anleitung dafür  

finden Sie unter: 

mehr.fyi/lecker
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• �250 g Datteln, entsteint

• �70 g gemahlene Mandelkerne

• �70 g gemahlene Haselnusskerne

• �30 g Haferflocken

• �30 g Kokosflocken

• �40 g Backkakao

• �2 TL Vanillepaste

• 1 TL Ahornsirup

• �1 Prise Salz

Für die Glasur:
• ��je 50 g Schokolade: Weiß,  

Zartbitter und Vollmilch

• �15 g Kokosfett  

(je 5 g pro Schokoladensorte)

Zum Dekorieren, nach Wahl:
• ��Mandelstifte 

• ��Pekannüsse

• ��Mandeln

• ��Sesam

• ��Pistazien

Zutaten für die 
Weihnachtskugeln 
(ca. 15 Stück)

• �700 g Hirschfleisch

• �2 Knoblauchzehen

• �3 cm frischer Ingwer

• �1 TL Kreuzkümmel

• �6 EL Olivenöl

• �1 Gemüsezwiebel

• �2 Karotten

• �200 g Backpflaumen

• �1 Bio-Zitrone

• �1 TL Salz

• �1 Zimtstange

• �700 ml	Wildfond

• �1 Dose	Kichererbsen

• �½ Bund Minze

• �½ Bund Blattpetersilie

• �250 g Mandeln

• �Salz und Pfeffer nach Geschmack

Zutaten für die 
Hirsch-Tajine 
(für 4 Personen)

Und so wird’s gemacht:  
1. ��Das Hirschfleisch in 3 cm große Würfel 

schneiden.

2. ��Knoblauch und Ingwer reiben, Kreuzkümmel, 

Pfeffer und Olivenöl dazugeben und das 

Fleisch damit marinieren. Die Zwiebel und 

Karotten schälen, in Würfel schneiden.

3. ��Das marinierte Fleisch, Karotten, Zwiebeln 

und Backpflaumen gleichmäßig in der 

Tajine verteilen. Die Bio-Zitrone in 

Scheiben schneiden und halbkreisförmig 

darauf verteilen. Die Zimtstange in die 

Mitte drücken und mit dem Wildfond auf-

füllen, bis alles bedeckt ist. Nun den  

 

Deckel auf die Tajine  geben, kaltes Wasser 

in die Mulde füllen und bei mittlerer Hitze  

45 Minuten schmoren lassen. Danach die 

Kichererbsen hinzugeben und weitere 15 Mi-

nuten garen. Dann die Zimtstange entfernen.

4. ��Minze und Petersilie waschen, trocken 

tupfen und grob hacken. Mandeln in einer 

Pfanne rösten und anschließend grob 

zerkleinern. 

5. ��Mit Salz und Pfeffer abschmecken,  

gehackte Kräuter und Mandeln darauf  

verteilen und servieren.

6. ��Dazu passt Fladenbrot oder Couscous.

Und so wird’s gemacht:  
1. ��Alle Zutaten für die Weih-

nachtskugeln in einen Hoch

leistungsmixer geben, bis  

eine glatte Masse entstanden 

ist. Alternativ gehen auch ein 

hohes Mixgefäß und ein 

Pürierstab.

2. ���Die Dattelmasse in 3 Stränge 

rollen, in gleich große Stücke 

schneiden und mit den  

Händen zu Kugeln formen.

3. ���Für die Glasur die verschie-

denen Schokoladen fein 

 

hacken und zusammen mit 

dem  Kokosfett nacheinander 

im Wasserbad schmelzen. 

4. ��Die Kugeln in die geschmol-

zenen Schokoladen tunken 

und mit einer Gabel heraus-

nehmen, kurz abkühlen 

lassen und anschließend 

nach Belieben dekorieren.

5. ��In den Kühlschrank stellen, 

bis die Schokoladen fest 

sind, und im Anschluss  

genießen. 

Weihnachtskugeln

Hirsch-Tajine



Notiere die Zahl des richtigen Puzzleteils 

auf der Postkarte am Ende des Journals. 

Wir verlosen einmal Lotti Karotti – ein 

Spielspaß für die ganze Familie in der  

limitierten Jubiläums-Edition.

Mach mit! 

14

RätselspaßEnergius und die Grüne Null:1414

Finde das Puzzleteil

Wo geht’s hier lang?

Finde das richtige Puzzleteil, das hier im 

Bild fehlt. Rechts stehen ein paar zur 

Auswahl, aber nur eines passt! Weißt Du 

welches?

Energius und die Grüne Null suchen den 

jeweils richtigen Weg zu Strom, Wasser, 

Gas oder Wärme. Hilf ihnen, und finde 

heraus, welcher Buchstabe zu welchem 

Produkt führt? 

14
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1 | AKKU IMMER VOLL  
AUF- UND ENTLADEN.  
Bitte nicht!   

Viele glauben, Akkus müssten 
erst vollständig leer sein, bevor 
man sie wieder auflädt. Das war 
bei Nickel-Cadmium-Akkus so, 
gilt aber nicht für Lithium-Ionen-
Akkus. Diese sollten weder  
komplett entleert noch jedes Mal 
voll aufgeladen werden. Ein Lade-
stand zwischen 20 und 80 Prozent 
verlängert ihre Lebensdauer. 2 | HITZE SCHADET DEM 

AKKU NICHT.  
Doch! 

Hohe Temperaturen verkürzen 
seine Lebensdauer erheblich. 
Auch extreme Kälte schadet 
dem Akku. Fazit: Geräte weder in 
der prallen Sonne noch bei Frost 
draußen liegen lassen. Akkus 
sollten idealerweise bei einer 
Temperatur zwischen zehn und 
25 Grad gelagert werden.

3 | SCHNELLLADEN STECKT 
DER AKKU GUT WEG.  
Ja und nein.    

Moderne Akkus und Ladegeräte 
verkraften das Schnellladen gut, 
wenn sie kompatibel sind. Doch 
nicht alle Akkus sind für hohe 
Stromstärken ausgelegt. Zu große 
Wärmeentwicklung kann zudem 
ihre Nutzungsdauer verkürzen. 
Daher ist es ratsam, sich genau zu 
den Vorgaben für das jeweilige 
Gerät zu informieren.

4 | NUR ORIGINAL- 
LADEGERÄTE NUTZEN. 
Nein.  

Beim Neukauf eines defekten Lade-
gerätes stellt sich die Frage, ob es 
das teure Original sein muss. Nicht 
unbedingt: Man kann auch Produkte 
anderer Hersteller verwenden, sie 
sollten aber für das entsprechende 
Gerät geeignet und entsprechend 
zertifiziert sein. Lassen Sie sich im 
Zweifel im Fachhandel beraten.
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Ob Handy oder E-Bike: Viele Geräte nutzen Lithium-

Ionen-Akkus. Doch im Umgang mit ihnen hält sich so 

mancher Irrtum. Vier Akku-Mythen im Faktencheck.

AKKU-MYTHEN
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Wissen Sie die Antwort auf unsere 

Rätselfrage? Dann schicken Sie 

eine E-Mail mit der Lösung, Ihrem 

Namen und Ihrer Adresse an 

gewinnspiel@svs-energie.de 

oder füllen Sie die anhängende 

Postkarte aus und senden Sie 

diese bis zum 8. Januar 2025 an 

die SVS.

Wie viele Tonnen CO2 spart die SVS 
künftig jährlich durch die Umstellung 
auf Ökostrom ein?

Gewinnen Sie jetzt

1. Preis: 
Eine Gusseisen-Tajine –  
der marokkanische 
Schmortopf eignet sich 
für alle Herdarten und 
den Backofen

a)	 300 Tonnen
b)	 3.000 Tonnen
c)	 30.000 Tonnen

Teilnahmebedingungen für Gewinnspiele der SVS: 
Teilnahmeberechtigt sind alle Personen ab 18 Jahren 
mit Wohnsitz in Deutschland. Am Kinderrätsel (Seite 14) 
können ausschließlich Kinder und Jugendliche unter 
18 Jahren teilnehmen. Die Einverständniserklärung 
eines Erziehungsberechtigten zur Teilnahme muss 
schriftlich auf der Antwortkarte vorliegen. Sammelein
sendungen bleiben unberücksichtigt. Über den Gewinn 
entscheidet das Los nach dem Zufallsprinzip. Der Ge-
winner wird schriftlich benachrichtigt. Wenn sich der 
ursprünglich ausgeloste Gewinner nicht innerhalb von 
30 Kalendertagen nach Zugang der Gewinnbenach-
richtigung inklusive Aufforderung, seine Daten zu be-
stätigen, zurückmeldet, verfällt sein Gewinn und ein 
neuer Gewinner wird ermittelt. Die Barauszahlung ist 
ausgeschlossen.

Daten: Ihre Teilnehmerdaten/Daten von Feedback-
Karten werden von der SVS für die Dauer und Durch-
führung des Gewinnspiels/der Aktion gespeichert. Sie 
werden nach Beendigung des Gewinnspiels/der Aktion 
gelöscht. Der Speicherung und Verarbeitung Ihrer 
Daten können Sie jederzeit per E-Mail an datenschutz@
svs-energie.de oder per Post an SVS, Pforzheimer 
Straße 1, 78048 Villingen-Schwenningen widersprechen 
und/oder, wenn Sie möchten, per Post oder E-Mail 
Auskunft über diese Daten, deren Berichtigung, 
Löschung, Einschränkung der Bearbeitung oder Über-
tragbarkeit geltend machen. 

2. Preis: 
Ein Grill-Toaster mit 800 Watt Leistung –  
ideal für fettfreies und gesundes Grillen 

3. Preis: 
Ein Überraschungs-Set der SVS

Stadtwerke Villingen- 
Schwenningen GmbH 
Pforzheimer Straße 1  
78048 Villingen-Schwenningen 
info@svs-energie.de  
www.svs-energie.de 

Kundenservice 
Montag bis Donnerstag: 
8:00 bis 16:30 Uhr  
Freitag: 8:00 bis 13:00 Uhr 
Telefon 07721 4050 5 

Technische Fragen 
Telefon 07721 4050 4545 

Netzleitstelle  
Telefon 07721 4050 4444 
(rund um die Uhr erreichbar)  

Bäder Villingen-Schwenningen GmbH 
Telefon 07721 4050 4350 
info@baeder-vs.de, www.baeder-vs.de 

Hallenbad Villingen  
Telefon  07721 4050 4361 

Kneippbad Villingen 
Telefon 07721 4050 4380 

Neckarbad Schwenningen 
Telefon 07721 4050 4375 
(über die Zentrale in Villingen) 

Rätseln 
Sie mit!



✃

Rätsel

Die richtige Antwort
ist Buchstabe 

Einsendeschluss: 8. Januar 2025

Energiusrätsel

Einsendeschluss: 8. Januar 2025

Name, Vorname und Unterschrift

Hiermit willige ich als Erziehungsberechtigte/-r ein, dass mein Sohn/meine 
Tochter am Kinderrätsel teilnimmt. Es gelten die  Teilnahme- und Datenschutz-

bestimmungen der SVS (siehe Seite 16).

Bitte trage hier dein Alter ein

Die richtige Antwort ist die Zahl

Datenschutzhinweise Seite 16
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